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Einladungen

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat Ramsin am 
13.03.2019, um 19:00 Uhr.
Sitzungsnr.: OR RAM - 003/2019
Sitzungsort: Bürgerraum Ramsin, Zscherndorfer Str. 9,06792 

Sandersdorf-Brehna OT Ramsin

Tagesordnung
TOP Betreff   DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 

Sitzung
4. Einwohnerfragestunde
5. Beschluss über die Abwägung der Stellungnahmen 

zum Entwurf des Bebauungsplans „Wohnen Renneritzer 
Straße“ in der Stadt Sandersdorf-Brehna, Gemarkung 
Ramsin   028/2019

6. Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan „Wohnen 
Renneritzer Straße“   029/2019

7. Bekanntgaben und Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung

8. Bekanntgaben und Anfragen
9. Schließung der Sitzung

Edgar Holicki, Vorsitzender

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat Roitzsch am 
18.03.2019, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: OR ROI - 003/2019
Sitzungsort: Vereinsraum im Haus am Park, Karl-Liebknecht-

Straße 8, 06809 Sandersdorf-Brehna OT Roitzsch

Tagesordnung
TOP Betreff   DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 

Sitzung
4. Einwohnerfragestunde
5. Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplans 

„Wohnen Bahnhofstraße“ in der Stadt Sandersdorf-
Brehna, Ortschaft Roitzsch   030/2019

6. Bekanntgaben und Anfragen

Nichtöffentliche Sitzung
7. Bekanntgaben und Anfragen
8. Schließung der Sitzung

Gerhard Jahnke, Vorsitzender

Einladung zur 1. Sitzung  
des Stadtwahlausschusses
Der Stadtwahlausschuss des Stadtrates der Stadt Sanders-
dorf-Brehna und der Ortschaftsräte Stadt Brehna, Glebitzsch, 
Heideloh, Petersroda, Ramsin, Renneritz, Roitzsch und 
Zscherndorf findet sich am

19.03.2019 um 18.00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 02, 06792 
Sandersdorf-Brehna zusammen.
Er entscheidet über die Zulassung und Zurückweisung von 
Wahlvorschlägen und Wahlvorschlagsverbindungen für die 
oben aufgeführten Gremien.
Der Stadtwahlausschuss verhandelt und entscheidet in 
öffentlicher Sitzung. Der Zutritt ist jedermann gestattet. Der 
Wahlausschuss ist beschlussfähig, wenn außer dem Vorsit-
zenden mindestens zwei Beisitzer/innen anwesend sind. Die 
Beschlussfassung erfolgt mit Stimmenmehrheit, bei Stimmen-
gleichheit entscheidet die Stimme der Vorsitzenden.

Sandersdorf-Brehna, den 25.02.2019

gez. Sabine Montag
Stadtwahlleiterin

Planverfahren

Öffentliche Bekanntmachung  
des Entwurfs zur 3. Vereinfachten 
Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 
„Wohngebiet Sandersdorf-Nord, 
westlich der Thalheimer Straße“, 
Gemarkung Sandersdorf
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat am 28.02.2019 
in öffentlicher Sitzung die Aufstellung zur 3. Vereinfachten 
Änderung des Bebauungsplans Nr. 1 „Wohngebiet Sanders-
dorf-Nord, westlich der Thalheimer Straße“ in Sandersdorf 
beschlossen. In gleicher Sitzung hat der Stadtrat den Entwurf 
zur 3. Vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes gebilligt 
und beschlossen, diesen nach § 3 (2) BauGB öffentlich auszu-
legen. Von der Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB sowie von 
dem Umweltbericht nach § 2a BauGB und der Überwachung 
nach § 4c BauGB wird gemäß § 13 (3) BauGB abgesehen.
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Der Geltungsbereich der 3. Vereinfachten Änderung liegt 
mitten im Plangebiet des rechtswirksamen Bebauungsplans 
Nr. 1 „Wohngebiet Sandersdorf-Nord, westlich der Thalheimer 
Straße“, innerhalb des Wohnquartiers „Ring der Chemiear-
beiter“, umfasst die Flurstücke 8/39, 8/40, 8/41, 8/42, 8/43, 
8/48, 8/49, 8/50 und 8/51 der Flur 4, Gemarkung Sandersdorf 
ist im beigefügten Planausschnitt dargestellt.
Planausschnitt ohne Maßstab:

Quelle: Geobasisdaten©Geobasis-DE/LVermGeo LSA 2016/
A18-38911-09-14

Mit der 3. Vereinfachten Änderung des Bebauungsplans soll 
die Zulässigkeit einer neuen Gestaltung des Wohngebietes 
geschaffen werden.
Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.
Der Entwurf der 3. Vereinfachten Änderung des Bebauungs-
plans Nr. 1 „Wohngebiet Sandersdorf-Nord, westlich der Thal-
heimer Straße“, bestehend aus der Planzeichnung, den Textli-
chen Festsetzungen und der Begründung wird in der Zeit

vom 18.03.2019 bis einschließlich 18.04.2019
Montag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
in der Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, im Fach-
bereich Bau- und Ordnungsverwaltung, Zimmer 24 in 06792 
Sandersdorf-Brehna zur Beteiligung der Öffentlichkeit ausge-
legt. 

Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie der Entwurf sind 
während der Auslegungszeit in das Internet eingestellt und 
können auf der Internetseite der Stadt Sandersdorf-Brehna 
unter www.sandersdorf-brehna.de -> Bürger -> Aktuelles 
-> Öffentliche Bekanntmachungen entsprechend Veröffentli-
chungspflicht nach § 4a (4) BauGB eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können - schriftlich oder münd-
lich zur Niederschrift – Stellungnahmen zum Bebauungspla-
nentwurf abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behand-
lung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der 
Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksich-
tigt bleiben können.

Sandersdorf-Brehna, den 01.03.2019

Andy Grabner
Bürgermeister

Weitere Bekanntmachungen

Stadtarchiv nicht besetzt
Das Stadtarchiv Sandersdorf-Brehna ist am 08.03.2019 
sowie vom 20. – 21.03.2019 nicht besetzt. Gerne stehe ich 
Ihnen zu den regulären Öffnungszeiten wieder zur Verfü-
gung und freue mich, Sie im Stadtarchiv begrüßen zu 
dürfen.

Anja Aschenbach
Stadtarchiv Sandersdorf-Brehna
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Roitzscher Kobold schmückt Außenstelle der Verwaltung
Das Roitzscher Wappen mit seinem 
Ähren, dem Schlägel, Eisen und dem 
Kobold ist wohl bekannt. Wobei 
der Kobold, oder der „Kowwelt“ von 
Roitzsch, der Sage nach als schwarzes 
Tier in Gestalt eines Hamsters oder 
Katers auf einem Gut sein Unwesen 
trieb. Die Bitterfelder Bildhauerin und 
Keramikerin Christa Rötting hat das 
Fabelwesen 1993, zur 950-Jahr-Feier 
von Roitzsch, künstlerisch umgesetzt. 
Nun, 25 Jahre später und anlässlich der 
975-Jahr-Feier des Ortes, machte sich 
Joachim Strickrodt aus Roitzsch daran, 
ein Geschenk für seinen Heimatort zu 

erstellen. Als Schlosser und Schweißer 
nahm er sich einem Projekt aus Edelstahl 
an. Nach etwa 2-monatiger Produktion 
konnte die ca. ein Meter große und 
25 Kilo schwere Figur dem Ortsbür-
germeister Herrn Jahnke übergeben 
werden. Herr Jahnke bedankt sich auf 
diesem Wege noch einmal herzlich für 
das edle Geschenk, dass seitdem den 
Eingangsbereich der Außenstelle der 
Stadtverwaltung in Roitzsch schmückt.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing

Kranzniederlegung  
in Zscherndorf am 17.03.
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Ich möchte Sie im Namen des Ortschaftsrates anlässlich 
des 74. Jahrestages des Bombenabwurfs auf Zscherndorf 
zu einer Gedenkminute am Sonntag, den 17. März 2019, 
um 10:00 Uhr auf unseren Friedhof einladen.
Das würdige Gedenken und Erinnern an die zivilen Opfer 
unserer Ortschaft und die Mahnung gegen Kriege und 
Gewaltherrschaft wird mit einer Kranzniederlegung 
am Gedenkstein und einer Schweigeminute erfolgen. 
Umrahmt wird diese Veranstaltung durch Schüler unserer 
Grundschule Zscherndorf „An den Linden“.
Ich möchte Sie um Ihre Teilnahme bitten und verbleibe mit 
freundlichen Grüßen!

Ihr Ortsbürgermeister
Michael Aermes

Kranzniederlegung 2018

Traditioneller Frühjahrsputz  
in unserem Stadtgebiet
Alljährlich rufen unser Bürgermeister und unsere Orts-
bürgermeister zum Frühjahrsputz in unserer Stadt und 
in unseren Ortschaften auf. Mit vielen fleißigen Händen, 
Arbeitsgeräten wie Harke, Schippe, Besen und anderen, 
packen wir gemeinsam an, um unseren Ort herauszu-
putzen. In den meisten Fällen gibt es anschließend noch 
einen kleinen Imbiss für alle Helfer als kleines Dankeschön!

Hier eine Übersicht über alle Frühjahrsputzaktionen im 
Stadtgebiet:

23.03. in
Renneritz

30.03 in
Glebitzsch, Sandersdorf-Brehna, Zscherndorf

06.04. in
Ramsin

13.04. in
Roitzsch, Brehna, Petersroda, Heideloh

Viele Hände bedeuten ein schnelles Ende und schnell ist 
unsere Heimat wieder schick! Kommt und helft mit!
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Ortsbürgermeister Jahnke übergibt Spende an Villa Kunterbunt
Das war ein Fest! Nun haben die Kinder 
in Roitzsch einen neuen Spielplatz! Den 
Erlös aus den Imbiss-Verkäufen des 
Heimatvereins hat Herr Jahnke, Orts-
bürgermeister von Roitzsch, zu 100 % 
wieder „zurück“ an die Kinder gegeben. 
Insgesamt 220 € konnte er der Leiterin 
der Kita „Villa Kunterbunt“ Frau Donath 
überreichen. 
Diese hatte auch gleich eine tolle 
Idee: „Das reicht für unseren Clown 
zum Kindertag und sogar noch für ein 
leckeres Eis für jeden!“ Na das hat sich 
doch doppelt gelohnt! Viel Freude 
damit!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Spendenübergabe vom Outlet-Center

Frohe Botschaften für die Elternhilfe für 
krebskranke Kinder e. V. aus Leipzig und 
der Pestalozzi-Grundschule aus Brehna. 
Beide Einrichtungen erhielten von Uli 
Nölkensmeier und Jens Kahlow von „The 
Style Outlets Halle Leipzig“ einen Spen-
denscheck in Höhe von jeweils 1000 €. 

Die Freude war bei beiden riesig!
Die Schuldirektorin der Pestalozzi-
Grundschule Brehna Kathrin Bittl nahm 
den Scheck dankbar entgegegen und 
teilte gleich den Einsatz der Spende mit: 
„Wir werden das Geld für Zusatzmateria-
lien zur Förderung und für die Freiarbeit 

nutzen. Auch ein neues Lese-Rechen-
Gerät wird benötigt, weil wir dieses Jahr 
vier erste Klassen einschulen. Danach 
wird noch etwas übrig bleiben für Lege-
kästen, Spiele für die Betreuungszeiten 
und kleine Geschenke für die diesjäh-
rigen Schulstar-Preisträger. Vielen Dank 
für diese Unterstützung!“
Die Vorstandsvorsitzende Heike Reetz 
des Leipziger Vereins bedankte sich 
ebenfalls herzlich und berichtete in 
kleiner Runde von den ehrenamtlichen 
Tätigkeiten. Der Verein fördert die Reali-
sierung der psychosozialen Begleitung, 
Beratung und Betreuung von Familien 
mit einem krebskranken Kind, Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen im 
ambulanten und stationären Bereich. 
Die Spende werden sie für ein Geschwis-
terprojekt einsetzen, bei dem es um 
Skifreizeit geht. Sie wies auf das Benefiz-
konzert mit Johnny Logan am 20.03. hin 
und lud alle Gäste dazu ein. 
Weitere Informationen zum Verein 
finden Sie auf 
www.elternhilfe-leipzig.de.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Immer aktuell auf:
www.sandersdorf-brehna.de
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Besuchen Sie unseren Bücherflohmarkt
In der Zeit vom Donnerstag, dem 
07.03., bis Donnerstag, den 
14.03.2019, können Sie während der 
Öffnungszeiten der Bibliothek Sanders-
dorf-Brehna in Ruhe in unserem 
Angebot zum Bücherflohmarkt 
stöbern und auch einkaufen. Mit dem 
Kauf eines Buches unterstützen Sie 
die Anschaffung von Kindermedien. 
Wer genug Zeit mitbringt, kann sich 
gern umfassend informieren. Wir 
bieten eine facettenreiche Auswahl 
verschiedener Literatur an.

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Montag: 13 – 15 Uhr
Dienstag: 09 – 12 Uhr 13 – 19 Uhr
Donnerstag: 10 – 12 Uhr 13 – 19 Uhr
Freitag: 09 – 12 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Stadtbibliothek Sandersdorf-Brehna
Am Sportzentrum 19
06792 Sandersdorf-Brehna
Telefon: 03493 822425

Gudrun Weise
Bibliothek Sandersdorf-Brehna

Veranstaltungen unter städtischer Beteiligung

Neuer Spielplatz in Roitzsch - Übergabe bei perfektem Spielwetter!
Am Freitag, dem 15.02., wurde die Raben-
burg in Roitzsch ihrer Bestimmung über-
geben: Sie ist die neue Attraktion aller 
Kinder im Ort! Dass diese sich schon lange 
auf diesen Tag freuten, erzählten sie zuvor 
mehrfach dem Ortsbürgermeister Herrn 
Jahnke. 
Nun war es endlich so weit! Herr Grabner, 
Herr Jahnke und Herr Krake als Fachbe-
reichsleiter der Bau- und Ordnungsver-

waltung schnitten symbolisch das Band 
zur Eröffnung durch. Kaum geschnitten, 
wollte jeder der Erste sein! Mehr als 100 
Kinder sprangen hier und dort, kletterten, 
schaukelten und testeten IHREN neuen 
Spielplatz auf Herz und Nieren. 
Natürlich ließen es sich die Roitzscher 
Feuerwehr und der Heimatverein nicht 
nehmen, sich an diesem Event zu betei-
ligen. Somit war auch die Versorgung mit 

Zuckerwatte, Kinderpunsch und Würst-
chen abgesichert! Viel Spaß mit der neuen 
Rabenburg und ... passt alle ein bisschen 
drauf auf, dass sie so schick bleibt!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

034202 979979
 Mobil: 0171 4844716 | Fax: 03535 489-243 

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt

Ich bin für Sie da...



Hunde- und Katzenpflegesalon „Cosel“Hunde- und Katzenpflegesalon „Cosel“
Renneritz bei Brehna, Innere Dorfstraße 17

Scheren von Hunden aller Rassen, auch MischlingeScheren von Hunden aller Rassen, auch Mischlinge
Gern auch Hausbesuche!

Tel.: 03 49 54 / 3 99 16 
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Das geht uns alle an!

Beseitigung von illegalen  
Ablagerungen im Stadtgebiet
Leider viel zu häufig sehen wir illegal abgelagerten Müll in 
unserem Stadtgebiet. Zuständig für die Beseitigung ist die 
Stadtverwaltung bzw. der Landkreis. Meldet der Außendienst 
der Verwaltung oder ein aufmerksamer Bürger eine Müllab-
lagerung, wird im Rathaus die weitere Zuständigkeit geprüft. 
Befindet sich der Müll innerorts, rücken unsere Bauhofmitar-
beiter aus. 2018 taten sie dies 30 mal, um den illegalen Müll zu 
beseitigen. Befindet sich der Müll außerorts, liegt die Zustän-
digkeit beim Landkreis. Es müssen Bilder, eine Lagekarte und 
weitere mögliche (gefundene) Hinweise vom Müll per E-Mail 
an den Landkreis gesendet werden, der dann die Anhalt-
Bitterfelder Kreiswerke zur Beseitigung beauftragt. Im letzten 
Jahr gab es 23 Einsätze. Somit kann man sagen, dass statistisch 
gesehen in jeder Woche im Jahr 2018 eine illegale Müllablage-
rung vorgefunden wurde. Der Stadt entstehen dadurch jähr-
lich Kosten in Höhe von bis zu 20.000 Euro. Es drohen hohe 
Geldstrafen für diese Straftat!
Dabei ist die legale Müllbeseitigung so einfach und nicht 
sehr kostenintensiv! Zwei kostenlose Sperrmüllabholungen 
sind pro Haushalt und Jahr über den Abfallkalender abrufbar. 
Sind diese Möglichkeiten aufgebraucht, laden Sie Ihren Müll 
einfach ins Auto und bringen ihn selbstständig zu den Kreis-
werken. Dass schont nicht nur personelle Ressourcen, sondern 
auch unsere Umwelt!
Sind Sie Zeuge von illegalen Müllablagerungen oder benö-
tigen Sie weitere Informationen, hilft Ihnen gern Frau Maria 
Pratsch unter 03493 801-49 weiter.

Wirtschaftsförderung

Orientierungsberatung 
für Existenzgründer

Sie möchten sich selbstständig machen? Die Stadt Sandersdorf-Brehna 
unterstützt und berät Sie bei der Umsetzung Ihrer Ideen! 

Als erste Hilfe auf dem Weg in die Selbstständigkeit biete ich Ihnen eine 
kostenfreie Orientierungsberatung. In einem persönlichen Gespräch 
informiere ich Sie gern über Gründungsformalitäten, Fördermittel und 
Finanzierungshilfen. Sie erhalten Informationen über mögliche Rechts-
formen und die Erstellung eines Businessplans. 
Auf Ihren Wunsch begleite und vermittle ich Sie an die entsprechenden 
Fachstellen und qualifizierten Dienstleister in unserer Region. 

Ich stehe Ihnen für einen Termin gern zur Verfügung.
Tina Kretschmer, Telefon: 03493 80116
E-Mail: tina.kretschmer@sandersdorf-brehna.de

Müllablagerung im Februar 2019 am Verbindungsweg zwischen 
B100 und Zscherndorf.

AnzeigenAnzeigen

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 22. März 2019.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 
Dienstag, der 12. März  2019, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst den Termin des Annahme-
schlusses einzuhalten. Später eingehende Beiträge 
und Anzeigen können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
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Aktuelles aus Ihrem Ort und Umgebung.

Das lokale Portal von LINUS WITTICH.
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Der Ortsbürgermeister Herr Hubert gibt einen aus!
Da freuten sich die Kinder der Kinderta-
gesstätte „Borstel“, denn Herr Hubert hat 
ein Mittagessen ausgegeben. Eigentlich 
war es so geplant, dass die Kinder sich 
richtig hungrig rodeln am nebenan 
gelegenen Rodelberg. Doch weit und 
breit war in den Winterferien ja keine 
Schneeflocke in Sicht. Hungrig waren 
die 37 Kinder natürlich trotzdem! Und 
so lud Herr Hubert die Kids und ihre drei 
Erzieher in das „Schützenhaus Brehna“ 
ein. Es gab Pommes rotweiß - lecker! 
Wann gibt´s das schon mal in der Kita? 
Vielen Dank sagt Herr Hubert auch der 
Wirtin Frau Erdmann, die selten so viele 
kleine Gäste begrüßt. Wenn es nach 
Herrn Hubert geht, soll es eine kleine 
Tradition werden. Hoffentlich nächstes 
Jahr MIT Schnee!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Kindertagesstätten

Schulen

Der Weihnachtstag in der Grundschule in Brehna ...
Im Dezember feierten alle Klassen der 
Grundschule „Pestalozzi“ in Brehna am 
letzten Schultag vor den Ferien ihren 
Weihnachtstag. Die Klasse 1a bastelte 
gemeinsam mit ihrer Klassenleiterin Frau 
Degen, den Muttis Frau Rosinsky und Frau 
Näth lustige Eichhörnchen und Elche aus 
Baumstämmchen, die Herr Kohn besorgt 
hatte. Nach einem gemeinsamen Früh-
stück mit leckeren Plätzchen und Kinder-
punsch brachte der Weihnachtsmann tolle 
Geschenke. Alle Kinder erhielten ein T-Shirt 
mit dem Schullogo und ihrem Namen.
Wir möchten uns ganz herzlich bei dem 
Sponsor Herrn Kaiser von der Gerüstbau-
union GmbH in Landsberg bedanken.
Ebenfalls vielen Dank an alle Helfer, die 
den Tag so schön gestaltet und ermög-
licht haben.

Die Kinder der Klasse 1a und
Frau D. Degen 
von der GS in Brehna
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Tropischer Spaß mit dem Jugendclub „Chill Out“

In den Winterferien fuhren viele Jugend-
liche in den Skiurlaub. Der Jugendclub 
aber wollte der winterlichen Stimmung 
entgegenwirken und machte einen 
Ausflug ins „Tropical Island“. Statt Kälte 
und Schnee genossen wir tropische 
Temperaturen! Die Kinder und Jugendli-
chen fieberten seit Dezember auf dieses 
langersehnte Event hin, welches Palmen, 
Strand, heiße Temperaturen und Meeres-
feeling versprach. Nach langer Vorbe-
reitung und viel Organisation konnten  
36 Teilnehmer aus dem Stadtgebiet vom 
11. bis 12. Februar das tropische Erlebnis 

genießen und in die Ferne schweifen. Das 
„Tropical Island“, Europas größte tropi-
sche Urlaubswelt, bedeutet schwimmen, 
baden, tauchen sowie zahlreiche Attrak-
tionen wie der größte Indoor-Regenwald 
und höchster Wasserrutschenturm. Wir 
starteten am Montagmorgen um acht Uhr 
am Jugendclub „Chill Out“ in unser Aben-
teuer, welches mit einer Übernachtung 
im Zelt gebucht war. Unsere Safarizelte 
aus Stoff, die mit Matratzen und Decken 
ausgestattet waren, befanden sich genau 
am riesigen Rutschenturm. So schlugen 
wir unser Camp im „Tropical Island“ auf 

und ließen die beeindruckende Kulisse 
der Südsee auf uns wirken. Abtauchen 
in der Südsee und chillen am 200 Meter 
langen Sandstrand oder Baden in der 
palmengesäumten Lagune oder echte 
Dschungelatmosphäre in der Grotte und 
am Wasserfall, die uns die ganze Nacht 
zum Baden und Entspannen im Whirl-
pool einluden. Der Wasserrutschenturm 
brachte Spaß und Abwechslung sowie 
die neu angelegte Sportmöglichkeit 
im Wasser. In den Abendstunden stand 
Minigolfen auf dem Programm.
Die 4-Mann-Zelte kamen für eine kurze 
Nacht in Benutzung, jeder Jugendliche 
hatte ein ausgiebiges Frühstück im Preis 
inbegriffen. Aufgetankt mit Energie 
und Spaß konnte der Badespaß wieder 
beginnen. So konnten alle die Attrakti-
onen in diesem einzigartigen Paradies 
voll und ganz nutzen.
In den Abendstunden wurde dann die 
Rückreise angetreten. Die zwei Tage 
sorgten für unvergessliche Eindrücke 
und fantastische Erlebnisse.
Wir möchten uns bei den Fahrern und 
der Stadt Sandersdorf-Brehna recht 
herzlich bedanken.

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit

Jugendclub

Wir sagen Danke
In den Ferien war es für 36 Kinder und 
Jugendliche so weit, um einen Ausflug 
ins „Tropical Island“ zu machen. 
Dies konnte uns nur ermöglicht werden 
durch die bereitgestellten Fahrzeuge 

von der Stadt Sandersdorf-Brehna, 
Bauhof Brehna, Autohaus Pfuhl und Edeka 
Guido Niebisch. 
Hiermit möchten wir uns ganz herz-
lich bedanken und hoffen, dass wir für 

weitere Unternehmungen unterstützt 
werden.

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit
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Unterschiedlicher Erfolg am letzten Spieltag - Bowling - BC Sandersdorf 97
Mit dem 6. und letzten Spieltag konnten 
die Sandersdorfer Bowlingsportler die 
Clubligen mit unterschiedlichen Erfolg 
beenden. So sind die Damen nach wie 
vor das Aushängeschild für die Sanders-
dorfer die den 3. Platz (Bild) für sich 
entscheiden konnten. Alle Damen hatten 
daran über die gesamte Saison Anteil. 
Am letzten Spieltag konnten sie sich in 
der Besetzung Manuela Friede (1.37 P/ 
Schnitt 162,4 P), Steffi Bach (1.119 P/ 
159,9 P), Stephanie Elze (1.159 P/ 
165,6 P) und Christina Rohowski (1.233 
P/176,1 P) mit 8 Punkten Vorsprung den 
Platz auf dem Treppchen sichern. 
Zum Team gehören auch Marion Hecht 
und Petra Lorenz. Besonders hervorzu-
heben, das Christina Rohowski (6. Platz), 
Manuela Friede (9. Platz) und Stephanie 
Elze (12. Platz) in der Einzelwertung 
der Damen das Niveau im Land mit 
bestimmen.
Die Herren konnten sich im Starterfeld 
dieses Jahr noch nicht positionieren und 
mussten mit dem 7. Platz der Regional-
liga vorlieb nehmen. Hier ist besonders 
hervor zu heben, das Hubert Lorenz sich 
mit einem Schnitt von 177,4 unter die 
besten 25 Herren platzieren konnte.
Die Regionalliga der Senioren wurde 
auch von den Sandersdorfern mit 
geprägt. 
Am Ende standen mit Hans-Jürgen 
Dippold, Steffi Bach, Peter Lorenz und 
Uwe Lange ein sehr stabil spielendes 
Team in der Liga, das einen sehr sicheren 
Ligaerhalt dokumentieren konnte. 

Mit dem 4. Platz gilt es für die Senioren, 
die kommenden Landesmeisterschaften 
an zu gehen, bei denen sie sowohl Titel- 
als auch Platzverteidiger in den verschie-
denen Wettbewerben sind. Bester 
Einzelspieler war Uwe Lange mit dem  
4. Platz in der Einzelwertung.
Die zweite Senioren war für alle Mann-
schaften der Quell, um kranke und 
fehlende Spieler zu ersetzen, was in 
diesem Spieljahr besonders prägnant 
war. So kam nie eine stabile und gleich-

bleibende Mannschaftsaufstellung zu 
Stande. Am Ende musste sie mit dem  
7. Platz der Tabelle Tribut zollen.
Für die neue Spielsaison haben wir 
bereits drei Neuzugänge, darunter 
einen Jugendlichen, zu vermelden, so 
das wir stabil für den Ligabetrieb planen 
können.

Hans-Jürgen Dippold
BC Sandersdorf 97
Union Sandersdorf e. V.

Bibliothek

Der 16. Lese(r)treff
findet am Mittwoch, dem 20.03.2019, 14.30 Uhr, in der Bibliothek Sandersdorf statt. 
Vorgestellt wird das Buch „Der stumme Ulrich“ von Klaus W.  Hoffmann - Elke Bannach und spielt 
im tiefsten Mittelalter. Seien Sie herzlich willkommen!
Brigitta Tiedtke

Unsere Vereine berichten und informieren

Sportvereine

3. Platz Regionallioga Damen 2018/2019 - M. Fried, Chr. Rohowski, St. Bach, St. Elze
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Karnevalsvereine

„Alles, was man braucht, ist ein Herz.“
Am 22. März wurde in Zscherndorf wieder Benefizfasching gefeiert

Zum wiederholten Male nahmen 
Mitglieder des Beirates für Menschen 
mit Behinderung des Landkreises 
Anhalt-Bitterfeld auf Einladung der CDU 
am Benefizfasching teil. In diesem Jahr 
waren Bärbel Naumann, kommunale 
Beauftragte für Menschen mit Behin-
derung der Gemeinde Muldestausee, 
Sandy Bieneck, als stellvertretende 
Sprecherin und Doreen Scheffler aus 
Sandersdorf-Brehna als Beiratsmit-
glieder vor Ort, um inklusiven Fasching 
zu feiern.
Der Benefizfasching ist ein Kooperati-
onsprojekt des Karnevalsclub Zschern-
dorf und der CDU, zu dem Menschen 
mit Behinderung landkreisübergreifend 
eingeladen werden, um miteinander 

und mit den Vereinsmitgliedern zu 
tanzen, zu lachen, glücklich zu sein.
Christine Conrad, Elferrätin des KCZ 
beschreibt das so: „Für uns Karneva-
listen ist das ein Herzensprojekt. Noch 
vor Programmbeginn ist die Tanzfläche 
voll, der ganze Saal ist von Beginn an bei 
jedem Act begeistert am Mitfiebern und 
Mitklatschen, einfach eine ganz tolle 
Atmosphäre.“
Georg Kuropka, Ortsvereinsvorsitzender 
der CDU in Zscherndorf und Initiator des 
Benefizfasching erzählt: „Unsere Tochter 
war eigentlich der Ideengeber des Bene-
fizfasching. Zum damaligen Zeitpunkt 
arbeitete sie in einer Einrichtung für 
Menschen mit Behinderung und erzählte 
meiner Frau und mir, dass ihr leid tut, das 

die Menschen nicht ausgelassen feiern 
konnten. Wir haben hier im Ort einen 
wunderbaren Karnevalsverein, mit dem 
wir dann sofort gesprochen haben. Und 
gemeinsam mit dem KCZ, der CDU und 
der Frauen Union Sandersdorf-Brehna 
stellen wir schon viele Jahre diese 
Faschingsveranstaltung auf die Beine. 
Alles was man braucht, ist ein Herz.“ 
Dem ist nicht viel hinzuzufügen außer: 
Danke, dass Ihr Menschen mit und ohne 
Behinderung verbindet! Wir lieben euch 
genau für dieses Projekt. Und jedes Jahr 
ein bisschen mehr.

Doreen Scheffler
Beirat für Menschen mit Behinderung des 
Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Brandoria helau!
Zum 22. Male schallte es in den Feuer-
wehrräumen „Brandoria helau“ und das 
Prinzenpaar Stefanie und Patrick luden 
zur großen Faschingsparty des FKC ein. 
Mit einem kleinen Faschingsprogramm 
sollten alle Närrinnen und Narren auf 
unsere diesjährige Faschingsparty 
eingestimmt werden. 
Dies gelang den Mitwirkenden des 
FKC hervorragend. Alle Aufregung vor 
dem Programm verflog im Nu, denn 
das Publikum verfolgte das Faschings-
programm mit viel Freude, Spaß und 
Applaus. Ob das Männerballett, die 
Puppis, das Anne-Mariechen oder die 
kleinen Bienchen, alle fanden den 
Zuspruch unserer Gäste. Unsere Kostüme 

und eine perfekte Maske, gestaltet von 
unserer Anett, haben ebenfalls Anteil am 
Gelingen unseres Festes. Ein besonderes 
Lob auch an unseren „Kapellmeister“ 
Maik, welcher schon im Programm seine 
Einsätze nicht verpassen durfte und 
im Anschluss zur Party immer die rich-
tige Musik zum Tanzen und Schunkeln 
aussuchte. 
Als die Lichter erloschen, waren wir uns 
alle einig: Es war wieder einmal schön, 
bis zum nächsten Faschingswieder-
sehen!

Brandoria helau
Sabine Sambale
FKC Sandersdorf
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Feuerwehr

Erfolgreiche Jahreshauptversammlungen
Am 23.02.2019 trafen sich alle 
Kammeraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Petersroda sowie alle Mitglieder 
des „Feuerwehrverein Petersroda e. V.“  
zur gemeinsamen Jahreshauptver-
sammlung. Die Verantwortlichen 
legten Rechenschaft ab und ließen so 
das Jahr 2018 kurz Revue passieren. 
Neue Aufgaben für´s Jahr 2019 wurden 
besprochen und zum Schluss konnte 

sich jeder zu Wort melden, der etwas auf 
dem Herzen hatte.
Im Anschluss waren die Ehepartner/-
innen geladen und es ging zum gemütli-
chen Teil über. Ein leckeres Buffet wurde 
uns von der Gutsfleischerei Greppin 
geliefert. Vielen Dank dafür!
Einen großer Wunsch bleibt aber noch 
offen: Das neue Tanklöschfahrzeug lässt 
noch auf sich warten. 

Alle Vorbereitungen hierzu laufen, doch 
die Kammeraden müssen sich noch in 
Geduld üben bis es letztendlich auf dem 
Hof stehen wird. Als kleinen Trost über-
reichte der Vereinsvorstand eine Feuer-
wehr in Tortenform! Alles in allem … ein 
sehr gelungener Abend!

Diana Kitzing
Vereinsvorsitzende

Seniorenveranstaltungen

Seniorentreffen mit Bowling
Am 26.02. fand wieder das regelmäßige Seniorentreffen mit 
Bowling in der Sportgaststätte in Sandersdorf-Brehna statt. 
Einige Mitglieder der Seniorengruppe waren leider krank. Gute 
Besserung!

Ergebnisse des Bowlings waren:
Frauen
1. Erika Hagemeister 437 Pins
2. Ilse Seidel 435 Pins
3. Christelk Berndt 383 Pins
Männer
1. Gerhart Müller 515 Pins
2. Joachim Hagemeister 369 Pins
3. Klaus Düring 364 Pins

Auch in unserer Seniorengruppe leben wir Inklusion, denn 
bei uns spielt es keine Rolle, ob Körperbehinderung o. Ä.!  
Wir haben zusammen Spaß in unserer Seniorengruppe.

Klaus Düring
Vorsitzender der Seniorengruppe
Gewerkschaft der Polizei Bitterfeld
Stadt Sandersdorf-Brehna-Wolfen
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Am 9. Januar dieses Jahres erblickte Lennard Rausch das Licht 
der Welt. Seitdem beschert er seinen Eltern Janet Rausch 
und Jens Mertin in Renneritz ein ruhiges und entspanntes 
Elterndasein. Beide waren sich schnell einig, wie ihr kleiner 
Sonnenschein heißen soll. Zur Geburt gratulierten herzlich 
Frau Montag mit einem kleinen Präsent sowie Herr Wolf, Orts-
bürgermeister in Renneritz.

Herzlichen Glückwunsch zur Geburt
Am 26.12.2018 erblickte die kleine Isabella Morgenstern das 
Licht der Welt. Seither macht sie ihre Eltern Franziska und 
Stefan jeden Tag aufs Neue glücklich. Die kleine Familie ist 
seit 2012 in Ramsin zuhause und hat noch einen kleinen Hund 
namens Luna, der gern mit Isabella kuschelt. Herr Grabner und 
Herr Holicki gratulierten herzlich zur Geburt und überreichten 
ein kleines Präsent.

Glückwünsche und Gratulationen

Schon am 22.10.2018 kam Arthur Wüstemann auf die Welt. 
Seine Eltern Annemarie und Sascha Wüstemann freuen sich 
über ihren kleinen Sohn, der einen sehr entspannten Eindruck 
zum Fotoshooting machte. Alle Drei sind in Roitzsch zuhause. 
Herr Grabner und Herr Jahnke gratulierten herzlich zur Geburt 
und überreichten ein kleines Präsent.
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Einen schönen Tag voller Überraschungen bereiteten die 
Kinder von Rudi und Wally Berger. Ihre „Eiserne Hochzeit“ war 
der Anlass. So begrüßten Sie zuhause in Roitzsch viele Gratu-
lanten an einem reich gedeckten Kaffeetisch und schwelgten 
gemeinsam in erlebnisreichen Erinnerungen.
Am gleichen Tag, also am 13. Februar 1954, war auch der 
Hochzeitstag für Dieter und Helga Schiller in Ramsin. Voller 
Lebensfreude begrüßten auch sie Familienangehörige, liebe 
Freunde und Nachbarn zum Anstoßen und Feiern diesen 
wunderbaren Anlasses.

Auch unser Bürgermeister Herr Grabner und Frau Wohmann, 
in Vertretung für den Landrat Herr Schulze und mit den 
besten Wünschen unseres Ministerpräsidenten Herrn 
Haseloff, gratulierten beiden Paaren zu diesem außerge-
wöhnlichen Ereignis. 
Natürlich übermittelten auch jeweils die Ortsbürgermeister 
Herr Jahnke in Roitzsch und Herr Holicki in Ramsin ihre Glück-
wünsche.

Herzlichen Glückwunsch zur „Eisernen Hochzeit“

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

Sandersdorf-Brehna
Frau Elisabeth Grashof am 08.03. zum 80. Geburtstag
Frau Regina Dubsky am 10.03. zum 75. Geburtstag
Frau Gertraud Mikoleiczyk am 13.03. zum 80. Geburtstag
Frau Ursula Meyer am 14.03. zum 85. Geburtstag
Frau Anni Vockrodt am 14.03. zum 80. Geburtstag
Herr Herbert Hansch am 15.03. zum 95. Geburtstag
Frau Christa Lorenz am 16.03. zum 70. Geburtstag
Frau Edith Drescher am 18.03. zum 85. Geburtstag
Herr Gunter Perl am 18.03. zum 75. Geburtstag
Frau Margrit Wrycz am 18.03. zum 80. Geburtstag
Frau Frieda Fangerow am 19.03. zum 100. Geburtstag
Herr Wolfgang Karlisch am 19.03. zum 70. Geburtstag

OT Köckern
Frau Inge Großer am 19.03. zum 85. Geburtstag
OT Petersroda
Frau Marie Pyttel am 19.03. zum 90. Geburtstag
Herr Martin Säuberlich am 21.03. zum 75. Geburtstag
OT Roitzsch
Frau Gudrun Henze am 09.03. zum 85. Geburtstag
Frau Ingrid Paul am 11.03. zum 70. Geburtstag
Herr Fritz Schneider am 17.03. zum 80. Geburtstag
Herr Heinz-Dieter Thor am 19.03. zum 75. Geburtstag
OT Zscherndorf
Frau Heidrun Kirchhof am 08.03. zum 70. Geburtstag
Herr Hans-Jürgen Hub am 12.03. zum 80. Geburtstag

Unsere FFW sucht Mitglieder:

Wir brauchen Dich!
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Nummern für den Notfall
03493 513150 Rettungsleitstelle

Ihre Nummer für alle Fälle! Hier erreichen 
Sie die Rettungsleitstelle Bitterfeld, die 
alles Weitere in die Wege leitet.

110 Polizei-Notruf
112 Feuerwehr und Rettungsdienst
116 und 117 Ärztliche Bereitschaft
03493 301-0 Polizeirevier Bitterfeld
03494 31054 Frauennotruf
0361 730730 Giftnotruf
0800 1110111 Telefonseelsorge
03493 330177 enviaM Stromstörungsdienst
0180 22009 MITGAS Bitterfeld Gasstörungsdienst

Übersicht StadtinformationenVeranstaltungsplan
Mittwoch, 13. März
19:00 Uhr 
Sitzung Ortschaftsrat Ramsin, Bürgerraum, 
Zscherndorfer Str. 9
Samstag, 16. März
14.00 Uhr 
SG Union Sandersdorf vs FC Carl-Zeiss-Jena II
Montag, 18. März
18.00 Uhr 
Sitzung Ortschaftsrat Roitzsch, Vereinsraum Haus am Park, 
Karl-Liebknecht-Str. 8
Dienstag, 19. März
18.00 Uhr 1. Sitzung des Stadtwahlausschusses, Rathaus, 
Sitzungssaal, Bahnhofstraße 2
Donnerstag, 21. März
11.30 Uhr 
Welt-Down-Syndrom-Tag - Bunte Socken für die Vielfalt, 
am Rathaus, Bahnhofstraße 2

Apotheken-Notdienstplan
Freitag 08.03.2019 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Samstag 09.03.2019 City-Apotheke, Wolfen
Sonntag 10.03.2019 Marienapotheke im Zentrum, 

Sandersdorf-Brehna; 
Glück-Auf-Apotheke, Zschornewitz

Montag 11.03.2019 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Dienstag 12.03.2019 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf
Mittwoch 13.03.2019 Sertürner-Apotheke, Holzweißig; 

Adler-Apotheke, Gräfenhainichen
Donnerstag 14.03.2019 Apotheke im Real, Bitterfeld
Freitag 15.03.2019 Avie-Apotheke, Muldestausee/Gossa; 

Sittig-Apotheke, Zörbig
Samstag 16.03.2019 Paracelsus-Apotheke, Raguhn; 

Adler-Apotheke, Brehna
Sonntag 17.03.2019 Sittig-Apotheke, Wolfen
Montag 18.03.2019 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Dienstag 19.03.2019 Nord-Apotheke, Wolfen
Mittwoch 20.03.2019 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Donnerstag 21.03.2019 Avie-Apotheke, Muldestausee/

Muldenstein; Löwen-Apotheke, Zörbig
Freitag 22.03.2019 Stadt-Apotheke, Bitterfeld

Einladung zur Vortragsveran-
staltung „Erbe und Vorsorge“ – 
Bestimmen Sie über sich selbst 
oder sollen es andere für Sie tun?!
Das Haus LieSEElotte lädt ein zu einem allgemeinverständ-
lichen Vortrag zu den Themen „Erbe und Vorsorge“. Rechts-
anwalt Jens Walther aus Zscherndorf gibt einen Über-
blick, wertvolle Hinweise und Anregungen zu folgenden 
Schwerpunkten:
•	 das gesetzliche Erbrecht in Deutschland
•	 Formen der Durchsetzung des Willens nach dem Tod - 

einfache Gestaltungsmöglichkeiten
•	 Vorsorgevollmacht:

•	 Warum ist eine Vorsorgevollmacht wichtig?
•	 Welche Bereiche können geregelt werden?

WANN? Mittwoch, den 20.03.2019 um 17:00 Uhr
WO? Haus LieSEElotte

Räumlichkeiten der Tagespflege
EINTRITT FREI

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Baumschnitt an Obstgehölzen
Die diesjährige Lehrveranstaltung zu diesem Thema führt 
der Regionalverband der Gartenfreunde Bitterfeld-Wolfen 
und Umgebung e. V. am 30. März 2019 durch.
Treffpunkt für die Teilnehmer ist der Vorplatz des Vereins-
hauses der Kleingartenanlage „Birkenwäldchen“ in 
Sandersdorf-Brehna. Als Referent konnte Herr Biermann 
wieder gewonnen werden.
Neben einigen theoretischen Ausführungen zum Thema, 
werden auch Hinweise zu den empfohlenen Werkzeugen 
und zu den verschiedenen Schnitttechniken an den unter-
schiedlichen Obstgehölzen gegeben.
Im Anschluss erfolgt eine praktische Vorführung an 
verschiedenen Obstbäumen.
Alle Interessenten und Gartenfreunde sind zu dieser Veran-
staltung herzlich eingeladen. Eine Teilnahmegebühr wird 
nicht erhoben.

Axel Richter
Vorsitzender

epaper.wittich.de/2974

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt
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Classic Brass in Sandersdorf-Brehna
Classic Brass – eines der besten Blechbläserensembles Europas –  
gastiert mit „AMAZING MOMENTS“ in
06792 Sandersdorf-Brehna, Ev. St. Marienkirche, Kirch-
platz 2
Sonntag, 17. März 2019, 17 Uhr
Am Sonntag, 17. März 2019 um 17:00 Uhr wird Classic Brass 
aus München bereits zum dritten Mal in der Evangelischen 
St. Marienkirche in Sandersdorf-Brehna auftreten. Die fünf 
sympathischen Profimusiker aus Deutschland und Ungarn 
präsentieren in ihrer 10. Konzertsaison eine vielseitige Auswahl 
geistlicher und weltlicher Werke von Bach bis Bernstein, mit 
der sie renommierte Bühnen bespielen und altehrwürdige 
Kirchenräume zum Klingen bringen.
Mit ihrem unverwechselbaren Sound erreichen die adretten 
Klangvirtuosen jede Altersgruppe und jeden Geschmack. 
Nicht nur geistliche Musik, auch Unterhaltungsmusik der 
letzten Jahrhunderte sind im Programm des Ensembles 
enthalten. Besonders hervorzuheben sind die vielen eigenen 
Arrangements aus verschiedenen Epochen und Stilrichtungen. 
So passen sie ihr Repertoire genau ihren klanglichen Vorzügen 
und Begabungen an. 
Diesem Rezept verdankt das Ensemble grandiose Erfolge im 
In- und Ausland. Vom Dresdner Trompeter Jürgen Gröblehner 
im Herbst 2009 gegründet, hat das Ensemble seitdem bereits 
über 800 Gastspiele erfolgreich bestritten und sechs vielbe-

achtete CD-Produktionen vorzuweisen. Erleben Sie mit Classic 
Brass einen Abend voller atemberaubender Momente und 
musikalischer Höhepunkte, umrahmt von einer humorvollen 
Moderation voll Witz und Charme. 
In der Konzertpause werden zudem CDs, DVDs, Getränke und 
Snacks angeboten.
Karten im Vorverkauf zu € 15,-/Schüler und Studenten zu  
€ 10,- bei:
Trautmann´s- der etwas andere Laden Sandersdorf-Brehna, 
Hauptstraße 18, Tel. 03493 8077473
Vetter-Touristik Sandersdorf-Brehna, Straße der Neuen Zeit 41, 
Tel. 03493 81032
Vetter-Touristik Bitterfeld, Markt 9, Tel. 03493 23282
sowie in allen ReserviX-Vorverkaufsstellen und online unter
www.reservix.de
Restkarten zzgl. € 2,- ab 16:00 Uhr an der Abendkasse

weitere Veranstaltungen



Marion Bär, Beratungsstellenleiterin
Thalheimer Straße 59
06766 Bitterfeld-Wolfen OT Wolfen

       03494 9288158 
Weißdornweg 5a · 06792 Sandersdorf-Brehna
Marion.Baer@vlh.de

       03493 3639807(

(

 06780 Zörbig
OT Prussendorf 
Am Gestüt 24 

  03 49 56 / 2 51 02 
Karin.Habel-Lauszus@vlh.de

06792 Sandersdorf-Brehna
OT Heideloh 

Feldrain 3
 0 34 93 / 6 05 79 46

Karin
Habel-Lauszus 
Bst. Leiterin

Susanne 
Habel 
Mitarbeiterin

      SteuertippS
          Kompetenz vor Ort

Fahrtenbuch: Niemals auf 
das Finanzamt verlassen Anzeige

Auch wenn das Finanzamt jahrelang ein Excel-Fahrtenbuch an-
erkennt, besteht beim Steuerpflichtigen kein Vertrauensschutz 
dahingehend, dass diese Praxis auch vor Gericht Bestand hat. 
Darauf weist das Vorsorgeportal optimal-absichern.de hin. Denn 
nach regelmäßiger Rechtsprechung des Bundesfinanzhofes ist 
ein Fahrtenbuch auf Basis des Softwareprogramms Excel nicht 
ordnungsgemäß und muss nicht anerkannt werden. Das gilt nach 
einer Entscheidung des Finanzgerichts Berlin-Brandenburg (AZ: 
2 K 2155/07) auch dann, wenn das Fahrtenbuch jahrelang nicht 
beanstandet wurde. Das Gericht wollte keinen Vertrauensschutz 
gewähren, weil der voraussetzen würde, dass dem Steuerpflich-
tigen eine bestimmte steuerrechtliche Behandlung zugesagt 
oder durch sein früheres Verhalten ein Vertrauenstatbestand ge-
schaffen wurde. In diesem Fall aber hat das Finanzamt irrtümlich 
ein Fahrtenbuch anerkannt, das nicht ordnungsgemäß war. Auf 
diesen Fehler kann sich der Betroffene später nicht berufen.
 opr

Über 3000 neue 
Brautkleider

03591 318 99 09 oder 
0151 422 66 500

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus unserem 
umfangreichen Angebot hochwertiger neuer 
Brautkleider. Bekannte deutsche und internationale Brautkleider. Bekannte deutsche und internationale 
Markenhersteller. Große Auswahl an passendem 
Zubehör, Festmode und Anzügen.  
Wir kaufen große Mengen auf und geben die 
niedrigen Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.niedrigen Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.

OUTLETOUTLET

Über 1.000 Marken 
Brautkleider zum 
Outlet Festpreis 
von je 298 Euro.Brautmode-Discount.de Capitain Outlet GmbH, 

Thomas-Müntzer-Strasse 4c, 02625 Bautzen
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GrundSchule
evangelische

Evangelische Grundschule Wolfen

Tag der  
offenen Tür

Zum Kennen(Lernen), Fragen stellen,  
entdecken und anfassen!

in der Windmühlenstr. 4  
in 06766 Wolfen.

www.ev-gs-bitterfeld-wolfen.bildung-lsa.dewww.diakonie-wolfen.de

Wir singen den  
Frühling ein und  
  begrüßen Sie  
 mit einem Programm für  
 alle Sinne.

NEWS

Am 23.03.2019  
10:00 - 12:00 Uhr

AnzeigenAnzeigen

AnzeigenAnzeigen
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Bestattungshaus Sandersdorf
06792 Sandersdorf, Hauptstraße 26
Tel.: 0 34 93 / 51 43 50
Bestattungshaus Bitterfeld
06749 Bitterfeld, am Friedhof
Friedensstraße 41 c, Tel.: 0 34 93 / 37 00 
Bestattungshaus Raguhn
06779 Raguhn, Am Werder 1
Tel.: 03 49 06 / 3 00 00

Schröter Bestattungen
Ein offenes Ohr - Eine helfende Hand - Ein Zeichen des Vertrauens

Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein!

Walther-Rathenau-Str. 58 I OT Bitterfeld
03493 /82 47 59
Rathausstr. 47 I Raguhn-Jeßnitz
034906 / 32 69 51
www.antea-bestattungen.de

Rat und Hilfe
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen aller Art
• Behördengänge
• eigene Trauerhalle

Tag & Nacht 

für Sie da 

Sandersdorf · Straße der Neuen Zeit 25 · Tel. 0 34 93/ 8 85 68

Als Dankeschön für Ihre Kunden-
treue erhalten Sie am 08.03.19
und 09.03.19 10 % Rabatt
auf das gesamte Sortiment.

24 Jahre

Als Dankeschön für Ihre Kunden-
08.03.19

06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 40 a · Tel. 03493/822219

Wir freuen uns auf Sie!

Lassen Sie sich locken ...
... mit den Frühlingsfarben

der neuen Kollektion!

& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer
Abschied 

Feuerbestattungen  Anzeige

weiter auf dem Vormarsch
Wünschten sich im Jahr 2004 noch 39 % für die eigene Be-
stattung ein klassisches Sarggrab auf dem Friedhof, bevorzugen 
dies 2016 nur 24 % der Bundesbürger. 2013 waren es noch 29 
%. Für das übliche Urnengrab auf dem Friedhof würden sich 
derzeit 19 % entscheiden. An Beliebtheit gewonnen haben pfle-
gefreie bzw. Grabangebote, in denen die Pflege bereits enthalten 
ist. 47 % favorisieren diese im Vergleich zu 39 % im Jahr 2013. 
In diese Kategorie fallen z. B. Beisetzungen in Bestattungswäl-
dern, Seebestattungen oder Ascheverstreuungen in der Natur, 
aber auch Gemeinschaftsgräber, Urnenwände, anonyme Gräber 
oder Baumbestattungen auf Friedhöfen. Voraussetzung ist hier 
üblicherweise eine Einäscherung. Aeternitas e.V.

Zum Thema Trauerbegleitung Anzeige

Der Begriff Trauerbegleitung hat sich mittlerweile im allgemeinen 
Sprachgebrauch eingebürgert. Das Wort Begleitung legt nahe, 
dass in erster Linie ein „Dasein für trauernde Menschen“, ein 
„den Weg der Trauer mitgehen“ gemeint ist. Trauerbegleitung 
umfasst ein großes Spektrum unterschiedlichster Unterstüt-
zungsangebote, die sich an trauernde Hinterbliebene wenden: 
Von Urlaubsreisen für Trauernde über offene Trauercafés bis hin 
zum psychotherapeutischen Angebot. Um ihr Angebot von nie-
derschwelligen, offenen Formen der Trauerbegleitung abzugren-
zen, bevorzugen es manche Anbieter, von Trauerberatung bzw. 
Trauertherapie zu sprechen.  Aeternitas e.V.

© Pixelio/Günter Havlena
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Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Seniorenwohngemeinschaften
„Zur Seniorenstube“ in Bitterfeld

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen  

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

    Jeden 2. Mittwoch im Monat ab 15.00 Uhr Kaffeenachmittag im Seniorenstübchen!
Auf Wunsch Pflegeberatung nach § 45 SGB XI

wie immer ➠ zuverlässig ➠ vorteilhaft ➠ schnell
➠ auch samstags 8 - 12 Uhr ➠

A n s p r e c h p a r t n e r :
S c h w e s t e r  A n g e l i k a  L a h s e 
P f l e g e d i e n s t l e i t u n g

L i e s e l o t t e - R ü c k e r t - S t r .  3 2
0 6 7 9 2  S a n d e r s d o r f - B r e h n a

T e l e f o n :  0 3 4 9 3  5 1 4 0 9 9 0

E - M a i l :  i n f o @ c u r a c o r d i s . d e
I n t e r n e t : w w w. c u r a c o r d i s . i n f o

ura cordisCCura cordis

 

PflegeKonzept GmbH

K O S T E N L O S E RK O S T E N L O S E RK O S T E N L O S E RK O S T E N L O S E RK O S T E N L O S E RK O S T E N L O S E RK O S T E N L O S E RK O S T E N L O S E RK O S T E N L O S E RK O S T E N L O S E RK O S T E N L O S E RK O S T E N L O S E RK O S T E N L O S E R
S C H N U P P E R TA GS C H N U P P E R TA GS C H N U P P E R TA GS C H N U P P E R TA GS C H N U P P E R TA GS C H N U P P E R TA GS C H N U P P E R TA GS C H N U P P E R TA GS C H N U P P E R TA GS C H N U P P E R TA GS C H N U P P E R TA GS C H N U P P E R TA GS C H N U P P E R TA GS C H N U P P E R TA GS C H N U P P E R TA G
M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !
S C H N U P P E R TA GS C H N U P P E R TA G
M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !M e l d e n  S i e  s i c h  j e t z t  a n !
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 Reparaturverglasung
 Glas & Spiegel nach Maß
 Fenster & Türen mit 
    Aufmaß und Montage
 Bleiverglasung
 Reparatur- und 
   Einstellarbeiten an 
   Fenstern, Türen und 
   Rollläden
 Schaufenster 
 Fensterbänke

Wolfen
Büro, Werkstatt, 
Ausstellung 
Thalheimer Str. 81 
06766 Wolfen
Tel.: 03494 / 500671

Brehna
Büro, Buchhaltung 
Quetzer Weg 6a

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!
Winteraktion:

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!


